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censtcin. 46) Th engen. 47) Sulz. 48) Oeroldseck. 49)
die Reichsstädte Asien. zchAugfpurg. 5t)Diberach. 52)
Bopsingen. z3)Buchau. ^4) Duchhorn. 55) iDunctelfpicl.
56 iSsÜMgeti. 57) (Segenbßd). ^8)Grcngen. 59 -^eilbrun.
6o)'3gey. 6i)Ka«fbeuct». 62)Kempten. 6z) L»eutk:rch.
64) Lindau. 6z)Memmingen. 66) Vrördlingen. 67)Os-
fenburg. 68) Pfulendorf. 69) Ravenspurg. 70) Reut¬
lingen. 71) Rotweil. 72) Schwa bi,chgemünd. 73)
Schwa bisch hall. 74) UberUngcn. 75) Ulm. 76) XOangcn.
77)weil. 78) Wimpfen, und 79) Acll. 82) die frcye
Relchsritterschafr, und 8i) einige freye Rcichsdörfer.

Von diesen Reichsständen allen werden wir abermals
in fünfCapitelnNachricht errheilen, und zwar im l. von lxn
geistlichenReichsstanden, indem II. von den weltlichen
Rcichsfürsten, in dem 111. von den Reichsgrafen, in dem
IV. von den Reichsstadcn, unö in den V. von der Reichs-
ritrerschafc und den freycn Reichsdörfcrn.

Daö i. Capicel.
Von den geistlichen Reichsstanden

Die geistlichen Reichsstande in Schwaben , welche
Sitz und Stimme auf dem Reichstage haben, sind 1. der
Bjschofvon Augspurg. 11. Der Bischof zu Lostnitz. &amp;gt;!!.
Der gcfürsteteAbr zu Rempeen IV. Der gefürstete probst
s" Elwangen. V. vierzehn Prälaten, oder Aebre und Vi.
sechs Aebtisfinnen.

Der i. Abschnitt.
Von dem Bisthume Augfpurg.

Vorbericht.
Das Bischum Augfpurg, Lat. L?l8w?-VstV8 /eV-

0V8T^RlRlV8, har seinen Nahmen von der Etadr Aug-
spurg, ob gleich der Bischof der Stadt nichts zu befehlen
bat. Es ist sehr alt, und steht unterMaynz. DerjetzigeBi-
schof ist Joseph, ein Prinz von Hessendarmstadt, geb. 1699.
erw. 1740. Der Reichsanschlag ist 21. Mann zu Roß, 100.
zu Huß, und zum Kammergerichte n6. st. 24. Kr 2. Heller.
Es liegt aber dieses Bischum an den bayerischen Grenzen
unter der Donau an dem Flusse Lechnmd ist 24. Meilen lang


